
Der el des Augustinerordens
an der rforschung

der Persönlic  eıt Gregor Mendel
und seiner re

Anläßhech des 150 Geburtstages des ntdeckers der Vererbungs-
gESETZE, des Augustiners Gregor MENDEL, wırd oftmals dıe KFrage
aut Welchen Anteıl hat der Augustinerorden der KErforschung
der Persönlichkeit un Lehre SEINES beruüuhmten Mıtbruders Johann
Gregor Mendel ( 1)

In der vorhegenden Arbeıt sollen dA1e Bezıehungen des Augustiner-
ordens ZU Leben unNn! Werk Gregor Mendels aufgrund der Archivalien
und der schrıftliıchen Mıtteilungen eıinzelner Ordensbrüder untersucht
un dargestellt werden.

Eınem vielseitigen Wunsche entsprechend, wırd einleıtend eıne
kurzgefaßte (+eschichte des Augustinerordens In Österreich, Böhmen
un Mähren, insbesonders der Wiırkungsstätte Gregor Mendels 1m
Altbrünner Augustinerkloster, dargeboten.

Das Interesse Leben UunNn! Werk Gregor Mendels WarLr 1m
Augustinerorden ohl vorhanden, WIe 1es AUS den Beıträgen der
einzelnen UÜrdensprovinzen ersehen ISt. erhıielt 1mM Mendel-Jubiläums-
Jahr 1965 eue Impulse un manıfestijerte sıch eindrucksvoll In der
Mendel-Zentenarfeier des Gesamtordens ın Rom 1965).

Der Augustinerorden N Maıtteleurona,
besonders N Österreıuch, Böhmen und Mähren

Im Jahre 1256 vereinıgte Papst lexander mehrere Kremiten-
gemeınschaften, dıe ach der ege. des Augustinus lebten, ZU

1) Diese bibliographische Zusammenstellung wurde ZU 150 Geburtstag Gregor
Mendels (1822-1972) erarbeıtet. Für den Auftrag ZU. Abfassung dieser Schrift danke
ich dem Präsidenten der Gregor-Mendel-Gesellschaft-Wien, Herrn Hofrat HS-Professor
Dipl Ing Dr Alfred Buchinger ; ebenso meınen Mitbrüdern Tarecisius Rattler
(Canada), Arnulf Hartmann (New Or. Ludger (Grosse USA), Arthur Ennis
(Vıllanova University, Pa USA), Norbert: TLTeeuwen (Leuven), Fernando Ro]J0
(Rom-Madrid), Athanasıus Va der Weijden (Kom), Adolar Zumkeller (Kom-
Würzburg) für ihre wertvolle Mitarbeit.
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Augustinerorden unter einem Generalprior. In der Papstbulle wurde
dem Orden dıe Aufgabe gestellt, W1e 31 e heute och gılt un Augustinus
91 e seınen Klöstern vorgeschrıeben hatte « Die Brüder sollen 1mMm
Volke (z+ottes Früchte zeıtıgen durch das Wort heılıger Weısheıt und
das Beıspıiel frommen Zusammenlebens ».

Der Augustinerorden breıtete sıch sehr rasch AUS un zählte 1299
bereıts Klöster ın Mıtteleuropa, sodaß eine Teılung In mehrere
Proviınzverbände In Deutschland, Österreich, Böhmen un! Mähren
erfolgte. In Wıen sSınd dıe Augustiner erstmals 1266 urkundlich bezeugt.
Das Hauptkloster St Augustıin be] der Burg wurde 1397 durch FKriedrich
den Schönen gestiftet. Die Ordensgenerale T ’homas VON Straßburg
un: Gregor VO  . Rımin1, beıde bedeutende T’heologen des 14 Jahr-
hunderts, weılten In Wıen. Sıe nahmen eınen starken Bınfluß auf dıe
KErrichtung der Wıener Unıiryersität un wurden 1ın der Krypta der
Augustinerkirche bestattet. Das Generalkapıtel wurde 1362 1mM Wıener
Augustinerkloster abgehalten. DiıIe Ordensstudcıjen (studıa generalıa)
standen damails In hohem Ansehen. Die Augustinertheologen Leonhard
VOLN Kärnten und Johannes VON etz begründeten dıe akademısche
Lehrtradıtion der Wıener T’heologıschen Fakultät, dıe bıs KEinde des
18 Jahrhunderts währte. In der zweıten Hälfte des 17 Jahrhunderts
wırkte St Augustıin der sprachgewaltige Hofprediger Abraham

Clara, der mıt Humor un relıg1ö6sem KEıfer dıe Wıener anzusprechen
WwWu  e, SIE aber 1n Pest und Türkennot heılsam erschüttern konnte.
ach eıner kurzen Blütezeıt 1m 18 Jahrhundert erlosch der Augustiner-
orden ın Österreich, infolge der ]osefinıschen Klosteraufhebungen,
Seuchen un Franzosenkriege, vollständıg.

Während der Augustinerorden In Österreich allmählich 1ın Verges-
senheıt gerıet, erlebten dıe Augustinerklöster 1n Böhmen un Mähren,
TOLZ mancherle]1 Kınschränkungen doch eıne kurze Blütezeıt 1mM 19
Jahrhundert, besonders ın Prag und Brünn. An der Prager Unıiyversıtät
wıirkten dıe Augustinermagıstrı Nıkolaus VO  u Laun, KRatgeber arl 18
un:! Kosmas Schmalfus, eın Hauptvertreter der Jüngeren Augustiner-
schule (Augustinismus). Nnter Abt HKranz Cyrall Napp (  -1  ) hatte
das Brünner Augustinerkloster alg Pflegestätte VO  s Kunst un:! Wıssen-
schaft eınNne hohe Bedeutung q ls Kulturzentrum Mährens »
Prälat Napp War estre den Jungen wıssenschaftlichen Nachwuchs
se]Nes Klosters Oördern. In ıhm fand Gregor Mendel eınen verständ-
nısvollen un: großzügıgen HKörderer qe1NeT naturwıssenschaftlichen
Neigungen. Mıt Interesse verfolgte Mendels Kreuzungsversuche
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1m Klostergarten. Schon Augustinus hat gelehrt, daß sıch A US ratıones
semınales » alles ach (Aottes schöpferıschen Wıllen entwıckelt habe
ngeregt durch Augustins Gedankengänge dürfte ohl auch Gregor
Mendel be]1 selnen Kreuzungsversuchen mıt Krbsen, dıe Krgebnıisse
statıstıisch ordnend, /ADSE KEntdeckung der Vererbungsgesetze 1865)
gelangt SeIN. Mendel WarLr nıcht 1Ur eın schöpferischer Naturforscher,
sondern auch ein frommer Priester. Vor kurzem wurde erst eıne
Predigtskızze des Prälaten Mendel entdeckt, worın das Gnadenleben
der österhlhıchen Sakramente mıt der Kntwicklung des pflanzlıchen
Lebens vergleicht. Miıtglieder des Brünner Augustinerstifts
qa ls Wiıssenschaftler und (+elehrte eın hohes Ansehen. Napp selbest
dozjerte orıentalische Sprachen. T ’homas HKranz Bratranek (  5-1  ):
Professor der Jagellonischen Universität 1n Krakau, gab Schrıften
ZUL Asthetik heraus un! dıerte den wıssenschaftlichen Briefwechsel
(10ethes. Matthäus Klacel, Hegehaner, vertrat hlıterarısch und
pohıtısch dıe tschechısche Volksıdee 1mM Sınne der Romantık. FHFerner
ählten der Theologe Augustın Kratky, der Linguist Benedıikt Fogler,
der Bıbhothekar und Hıstoriker Clemens Nnton Janetschek und der
Kırchenmusıker Paul KTiZkobsky, der Lehrer des Komponı:sten Leo
Janacek, ZU Brünner (+elehrtenkreıis.

Im Jahre 1950 wurden sämtlıche K löster und Ordensgemeın-
schaften In der C(SSR aufgehoben, dıe Ordensbrüder iınternıiert und
erst 1MmM « Prager Frühling » (1968/69) z T 1ın der Seelsorge wıeder
eingesetzt Fra Böhmisch eıpa) Im Jahre 1951 übergab Eminenz
Kardınal Dr Innıtzer Hofpfarrkırche UD Pfarreı St Augustin
1ın Wıen den AUS ihrer Heımat vertriebenen sudetendeutschen Augus-
tınern. Außer ın der Pfarrseelsorge, besonders ıIn der Pflege der klas-
sischen Kırchenmusık be]l den Hochämtern St Augustin, Sind dıe
Patres ın der Carıtas un Flüchtlingsseelsorge, Ww1e auch Ww1sSsen-
schaftlıch als T’heologen und Hıstoriıker tätıg Die Augustiner des
Regionalvıkarıats Marıa-TIrost haben In ıhren Konventen Stuttgart-
Sıllenbuch., Günzburg/Donau un Zwıiesel/Bayr. Wald eıne segensreiche
Tätigkeıt 1mM Dienste der Weltkirche entfaltet

IDe Lebensdaten Gregor Mendels.

20.(22.) Johann Mendel, geboren Heinzendorf 58 be]l Odrau 1n
1899 Sudeten-Schlesien ; Kltern Anton Mendel, Landwirt, un

Rosına, geb Schwirtlich. (In der Taufmatrıkel TOß-
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Petersdorf ist, der Jul a ls Geburtstag angegeben;
wurde jedoch AaAnı Jul (Tauftag) gefeıert. Anm
F.L.M.)

Sl Besuch der Pilarısten-Schule ın Leıpnık/Mähren.
} Klassen Gymnasıalstudium 1n Iroppau. Keifeprüfung

mıt Auszeichnung 1840
Ok Lehrkurs für Schulkandıdaten und Privatlehrer In

Iroppau.
{} Phiılosophıestudium der Franzens-Universität ın

Olmütz.
10.1843 Aufnahme In das Augustinerstift St Thomas A

Brünn. Krhält den Klosternamen Gregor.
Ablegung der einfachen Ordensprofeß.
Ablegung der feierlıchen Urdensgelübde.
Subdıakonatsweihe un
Diakonatsweihe 1ın der bıschöflichen Hauskapelle ıIn
Brünn.
Priesterweıhe ın der Dominikanerkirche St Michael 1n
Brünn.

1a88 T’heologiestudium In Brünn (Absolutorium 30.6.1848).
1546 Vorlesungen 1  Der Landwirtschaftskunde, Obstbaum-

zucht un! Weınbau der Phılosophischen Lehranstalt
1ın Brünn. Studienzeugnis Juh 1846 (« mıt Aus-
zeichnung »)

921 Suppl Professor A Gymnasiıum ıIn /Znailım.
Lehramtsprüfung der Unıiversıität 1n Wıen

A
Unimversität.
Studium der Naturwıssenschaften der Wiıener

23 Mıtglied der Naturwıssenschaftlichen Sektion der Mäh-
rıisch-Schlesischen Ackerbaugesellschaft In Brünn.
Mıtglied des Zoologisch-Botanischen Vereıns In Wıen.

4] Suppl. Professor der Staatsrealschule 1n Brüunn.
Lehramtsprüfung In Wıen. (Abgebrochen; Nerven-

f1eber).
6-1 Kreuzungsversuche mıt Pısum IM Brünner Kloster-

garten.
Vortrag 1m Naturforschenden Vereın Iın Brünn« Versuche

15865 mıt Pflanzenhybriden » ; Gedruckt 1866
Mitgründer des Naturforschenden Vereıns In Brünn;
Vızepräsıdent.
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1863 Mıtghed der Obst-, Weın-, un! Gartenbau-Sektion der
Ackerbau-Gesellschaft 1n Brünn; Preisrichter, Prüfer
der Obstbaumwarte
Abt des Augustinerstifts St Thomas ın Alt-Brünn.

6=:1 Wiıissenschaftliche Korrespondenz mıt Professor Carl
Nägelı
Vortrag 1m Naturforschenden Vereın In Brünn ber
ein1ıge A UuS künstlicher Befruchtung CWONNCHEN Hıera-
eium-Bastarde

3-1 Meteorologische Beobachtungen In Mähren-Schlesien
(Jahrbücher)
Die Wındhose O nd andere Beobach-
tungen.

1870 Mitglied des Vereıns Mährıischer Bıenenfreunde ; SV
(Q)bmann.

1873 Kurator des mährıschen Taubstummen-Instituts.
1874 Religionsfondgesetz, wodurch das Brünner Augustiner-

stift mıt elnNer Jährlichen Zusatzsteuer VO  - 7336 (Aulden
belastet WITd.

al ekämpft Prälat Mendel q IS gewıssenhafter Ver walter des
Klostervermögens dıe ungerechte Steuer amp
Kecht)

1881 Direktor der Mährischen Hypothekenbank.
Tod (xregor Mendels
Beısetzung 1n der Ordensgruft auf dem Brünner Zentral-
friedhof.

Das Schicksal Ades Wiıssenschaftlichen Nachlasses Gregor Mendels

ach dem Tode Gregor Mendels wurde Se1IN umfangreıcher
handschrıtfthcher Nachlaß VON seinem Amtsnachfolger Prälat Anselm
ambousek größtenteınls vernıichtet. Be]1 einem Besuch des Mendel-
Neffen Dr Aloıs Schındler 1MmM Brünner Augustinerstift, e1n halbes Jahr
ach Mendels Tod. äußerte sıch 1MmM Laufe des (GGespräches Kıs sind
VO  S Ihrem Onkel caehr vıele ıhn gerichtete Brıefe, ohl NLTLer-
stützungsanlıegen, un:! sonstiges G(Geschreibsel da iıch erwäge, Was iıch
damıt machen soll ; hbesten wırd SEe1IN. alles verbrennen »
(Krizenecky 104 Schıindler Matousek, 24.7/.1928).

Unbeachtet und VELSCSSCHL bhıeb ange Zeıt Mendels gen1ale
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KEntdeckung, bıs S1e 1m Jahre 1900 durch Hugo de Vrıes, Carl Correns,
und Krıich Tschermak wıederentdeckt, den Diegeszug 1ın dıe Welt
antrat Zugleich mıt der Wıederentdeckung der Mendel’schen Verer-
bungsgesetze begann dıe Sammlung der och vorhandenen Erinner-
ungsstücke AUS em Leben und dem wıssenschaftlichen Wırken
Gregor Mendels, 31 der 1U  e einsetzenden systematıschen Mendel-
forschung ZUT Verfügung stellen.

In der (Geschichte des Mendelismus haben die Forschungsstätten
ın Brünn, Wıen un Nordamerıka eıne besondere Bedeutung
In Brünn beauftragte Prälat Kranz Barına, den och Abt Gregor
Mendel g‚ IS Novıze 1ın das Ithbrünner Augustinerstift aufgenommen
hatte 1883), den Stiftsprokurator Anselm Matousek alle VOTI-
handenen Mendel-Erinnerungsstücke sammeln un! 1 Stift e1ıNn

Mendehanum » einzurıichten. In e]lner vielseitigen Umfrageaktion
begann Matousek be]l den damals och ebenden Personen,
dıe Mendel gekannt hatten, Daten sammeln. In eTrsSter Inınıe wandte

sıch dıe beıden Mendel-Neffen Dr Aloıs un Ferdinand Schindler
Mıt Dr Aloıs Schindler entwıckelte sıch e]ıne fruchtbare Korrespondenz,

W Pdıe ın rizeneckys Quellenwerk veröffenthecht wurde. eın Verdienst
War © Gegenstände RS dem Arbeıtsbereich Gregor Mendels erette

haben Mendels Mıkroskope, Brıllen, meteorTologısche Geräte,
Aufzeichnungen ber Sonnenflecken u.a.m. Anläßlich der Fejerlhich-
keiten ZU 100 Geburtstag Gregor Mendels 1922 ogründete das

Mendelianum » 1MmM Brünner Augustinerkloster (Sajner, Kntwicklung
und Krgebnisse der Gregor Mendel-Forschung).

Zur gleichen Zeıt errichtete Dr Hugo Iltıs, der erste Mendel-
Bıograph, der Brünner Volkshochschule ein Mendel-Museum mıt
Gedenkstücken AUS dem Leben und wıssenschaftlichen. Arbeıten
Gregor Mendels. Im Abstellraum des Brünner Klosters hatte
Mendels Originalschrift Versuche bher Pflanzenhybrıden » entdeckt,
dıe publızıerte und sich damıt für dıe Mendelforschung e1in bleibendes
Verdienst erwarb. Bel se1INeTr Übersiedlung ach Nordamerika ahm
Dr Iltıis se1ne Mendel-KErinnerungsstücke mıt und errichtete 1ın FKFrede-
riıcksburg, Va USA e1ın Mendelmuseum, das ach seinem Tode

VON der Universität KFredericksburg erworben wurde. (Schriftl.
Mitteilung LG  z olleder, Wıen ; egallıste des Museums).

Während des Zweıten Weltkrieges (  9-1  ) dıe Mendel-
Dokumente des Brünner Augustinerklosters außerhal der Stadt
Brünn deponıert un konnten VOT Bombenschaden gesichert werden.
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In Schlußphase des Krieges gıingen jedoch das Manuskrıipt« Versuche
ber Pflanzenhybrıden 9 dA1e Sıtzungsprotokolle des Naturforschenden
Vereıns un: Mendels Sonnerfleckenzeichnungen verloren.

ach der Aufhebung der Klöster In der Tschechoslowaken 1MmM
Jahre 1950 ettete Dr Ing Jaroslav KTrizenecky dıe 1mMm Brünner
Augustinerkloster aufbewahrten Mendel-Dokumente. Kr gründete dıe

(+enetische Abteilung Gregor Mendel » 1im Mährıischen Museum 1n
Brünn TNO) un errichtete 1ın den Räumen des ehemalıgen Altbrünner
Augustinerklosters ıe Mendel-Gedenkstätte Mendehanum Kr starb
1964 In Brünn. eın Werk Gregor Johann Mendel 2-1  9 Texte
und Quellen seinem Wiıirken und Leben 9 ist für dıe NeUeTE Mendel-
forschung VON grundlegender Bedeutung. Der Schwerpunkt aller
Mendel-Studıen Jag be] den Mendelforschern der Mendel-Stadt »
Brünn. Der Direktor der Genetischen Abteilung Gregor Mendel »
un des Mendehlhanums » In Brünn, Dr Ing Vitezslav Orel und selne
Mıtarbeıiter gaben, 1n Zusammenarbeiıt mıt internatıonalen Vereılni-
SUNSCN, durch Veranstaltungen uUun: Kongresse, W1e das Mendel-
Symposium 1965 In Brünn und Prag, uUun!: das Mendel-Colloquium
1970 1ın Brünn, denen sıch ber 1000 Delegierte AUS allen Staaten
der Welt beteilıgten, der Mendelforschung starke Impulse. Damıiıt
wurde e1n Kapıtel 1n der Geschichte des Mendeliısmus eingeleıtet.
Kritische Quellenstudien un Publikationen ZUT Persönlhlichkeit Gregor
Mendels, W1e Ikonographıia Mendelhıana », Gregorl Mendehn uto-
bıographıia Juvenilıs, Fundamenta Genetica, 112 1 entwarfen NCUC,
bısher wen1g beachtete Aspekte, un: korrigierten das bekannte Mendel-
bıld Die Fachzeıitschrift Folhla Mendelhıiana » wurde ZUIN Sprachrohr
der Brünner Mendelforscher, dıe der ehemalıgen Wiırkungsstätte
Gregor Mendels eın bedeutendes Forschungszentrum zwıschen Ost
und West geschaffen haben

Im Mendel-Jubiläumsjahr 1965 beauftragte der Provınzıal der
Jetzt In Wıen und Suüuddeutschland beheıimateten Augustiner,
Bernhard Tonko den Provınzarchivar Dr FKerdinand Mıksch mıt
der Errichtung eINes Mendel-Archıvs 1mMm Wıener Augustinerkonvent
und der Sammlung aller erreichbaren Krinnerungsstücke ınd Dokumen-
te uUuNnsSeTes Landsmanns und Mıtbruders Gregor Mendel. Als rundstein
für das Wıener Mendelarchıv übergab ıhm eiınen Uriginaldruck
des Apostolıschen Schreıbens Gregori Mendel », womıt Papst
Paul VI das Mendel-Jubiläum 1965 eröffnet hatte Das Mendelarchıv
ist eın Teıl des Augustiner-Proviınzarchivs 1MmM Wiener Augustiner-
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konvent un nthält eine kleine Auswahl der NeEUeEeTEN Mendel-Lauteratur.
Das Wıener Mendelarchiv steht 1mM Krfahrungsaustausch ber
eUue Forschungsergebnisse VDr Persönlichkeit Gregor Mendels mıt
den Mendelforschern 1ın Brünn, Deutschland um Österreich. Seine
Aufgabe sıeht VOL allem darın, Persönlichkeit und Werk Gregor
Mendels 1mM Augustinerorden wach halten  9 dıe Mitbrüder ber den
Stand der Mendelforschung informıeren un: etwalge Publikationen

regıstrıeren. Innerhalb des Augustinerordens 111 das Wiıener
Mendelarchiv dıe Mendel-Tradition des ehemaligen Brünner AÄugus-
tinerklosters weıterführen un: dadurch eınen bescheidenen Beıtrag 1m
Rahmen der Mendelforschung eısten.

Im Mendel-Gedenkjahr 1O72, ZU Anlaß des 150 Geburtstages
Gregor Mendels, wurde In der konstitulerenden Generalversammlung,

4 Maı O2 dıe Gregor-Mendel-Gesellschaft-Wien gegründet.
Im Rahmen eıner Festsıtzung und elıner Gregor-Mendel-Gedenkausstel-
lung In den Prunkräumen der Österreichischen Akademıe der Wiı1issen-
schaften (Alte Universıität), Dezember 1972; trat dıe Gregor-
endel-Gesellschaft ZU erstenmal VOTL dıe Öffentlichkeit. In SEe1INeT
Begrüßungsansprache gab der Präsıdent der Gesellschaft, w. HR.HS-
Professor Dr Alfred Buchinger, eıne kurze Darstellung ber Aufgabe
un! Zweck der Gesellschaft un!: dankte seıinen Mıtarbeıitern Unıv.
Professor Dr HKrıtz Knoll und Dr Ferdinand Mıksch Ö0.5 für
iıhre Mıthilfe be] der Gründung der Gregor-Mendel-Gesellschaft.

Der Sıtz der Gregor-Mendel-Gesellschaft ist Wien, dıe Stadt der
internationalen Kongresse. Beım Studium der Naturwissenschaften
der Universität Wıen erhıelt Gregor Mendel dıe entscheıdenden
Anregungen für se1nNne erfolgreichen Kreuzungsversuche, dıe ZUT

Kntdeckung der Vererbungsgesetze geführt haben An der Hochschule
für Bodenkultur 1ın Wıen dozJerte Professor Krich Tschermak-
Seysenegg, der österreichısche Wıederentdecker der Mendel’schen
Gesetze, dıe Lehre Mendels. Die Hauptzıiele der Gregor-Mendel-
Gesellschaft sınd das Studium der Persönlichkeit und Lehre Gregor
Mendels, dıe Anwendung der Mendel’schen (+esetze für Pflanzen,
1er un Mensch, SOWI1e dıe Verbreitung Mendel’scher Krkenntnisse
1ın breıte Volkskreise. Die Krrichtung e]lner Lehrkanzel für Genetik

der UnıLversität Wıen strebt dıe Gesellschaft als ıhr vordringliches
Zıiel A, weıl dort dıe besten Vorbedingungen für Forschung Uun!: Lehre
gegeben sınd. An der Österreichischen Akademıie der Wiıssenschaften
wurde eıne naturwıssenschaftliche Abteıilung Gregor Mendel » als
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Unterabteiulung der Sektion für Geschichte der Naturwıssenschaften
errichtet, und mıt deren Leitung Unıiv. Professor Dr Hrıtz noll
betraut Als eıne G(Gedenkstätte ist das Mendel-Tschermak-Institut »
1m Haus der Genetik » ıIn Reinersdorf be]l Güssing 1mMm Burgenland
besonders beachtenswert. In Jahrelanger eıfrıger Forscher-und amm-
lerarbeıt hat Dr Ing Vıktor Krause Krinnerungsstücke der beıden
Großen der Vererbungswiıssenschaft, Mendel und Tschermak, IN-

mengetragen un 1MmM Haus der (G(enetik » für Forschung und Studıum
ADn Verfügung gestellt.

An der Augustiner- Universıität ıIn Vıllanova, Pa USA, wurde
eın Institut für Mendelforschung 1mMm Augustinerorden für Nordamerıka
errichtet, mıt Bıbhothek und elıner Mendel-Gedenkstätte (Mendel Hall)
Seıit mehr a,ls Jahren wırd VO  w der Vıllanova-Unıivyversiıtät der

Mendelpreıs » (Mendel Medal) hervorragende katholhlische Natur-
wıssenschaftler verhehen.

Am Vıllanova-Kolleg In Brisbane (Australıen) errichteten dıe
Augustiner 1mMm Jahre 1971 eın Forschungszentrum mıt Labora-
torıen un!: Studıenräumen für Pflanzen- un: Tiergenetik, Chemie
und Bıologıe. Im (+edenken ıhren Mitbruder un Naturforscher
Gregor nannten S1e das Institut Mendel Hall (a lıve-alcove»).

Das Schıcksal der Mendel’schen Kntdeckungen hat eın elt-
weıtes cho 1n allen Krdteijlen gefunden.

Beıuträge AUS dem. Augustinerorden.
M Beıträge AUS der Ehemalıgen Augustinerordensprovunz un Böhmen,

Adem Eegronalvikarıat Marıa Trost » und dem Brünmner Augustiner-
SUL

Das Interesse der Persönlichkeıt, Leben und Werk 1hres
gelehrten Mıtbruders Gregor Mendel bheb 1ın der Böhmischen
Augustinerordensprovinz, WwW1e 1MmM Regjionalvıkarıat Marıa Irost »
und besonders der hıistorıschen Wiırkungsstätte Gregor Mendels,
1m Augustinerstift St Thomas ın Alt-Brünn, erhalten un: wurde
durch dıe Brünner Augustiner, Prälat Dr Hranz Barına, Anselm
Matousek uUun:! Dr Augustin Neumann gefördert. In selner Kloster-
Korrespondenz » (L25) 2) berichtete ber dıe Aufnahme Gregor

Die ın Klammern angegebenen Zahlen (L1 USW.) verweisen auf den Titel,
TUCKOT und Druckjahr 1 Literaturverzeichnıs.
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Mendels 1n das Brünner Augustinerstift, ber seıne einfache un!:
fejerhliche Urdensprofess un:! aD 1 Wortlaut das Leumundszeugn1s
des Direktors des kk Gymnasıums In /Znaım Dr Spallek, SOWIEe
des Professoren-Kolleg1ums wıeder, das Gregor Mendel für dıie Zulas-
SUNS ZUT Lehramtsprüfung 1n Wıen 1850 ausgestellt wurde. Als
Hauptberichterstatter des Brünner Augustinerklosters legte 1946
der Ordensleitung In Rom einen umfassenden Bericht (L27) ber SeIN
Kloster VOL un!: erwähnte darın lobend das Wiırken der beıden Prälaten

Napp un Mendel.
Anläßlich des 100 Geburtstages Mendels 1mMm Jahre 1922, schrıeb

der Prior des Prager Augustinerklosters, Berthold Hejhal, eıinen
ausführlichen Bericht ber dıe Prager Jubiläumsfeierhchkeıten der
Karls-Uniyversität und der Technıschen Hochschule seinen Freund,
(Jeneralassıstent Ambrosıius Schubert 1ın Rom (Brıef

Prager Festschrift 19295).
ach der Klosteraufhebung In der Tschechoslowakeı 1M Jahre

1950, sahen dıe A US ihrer Heıimat vertriebenen Augustiner als iıhre
Verpflchtung A das Andenken iıhren Landsmann und Mıtbruder
Gregor Mendel 1MmM Augustinerorden wach halten un weıter
pflegen In diesem Sınne beauftragte Provınzıal Bernhard Tonko
1965 Dr Ferdinand Miksch mıt der Krrichtung einNnes Mendelarchıvs
ım Wıener Augustinerkonvent. Kbenso sammelten der Mendel-
Großneffe Clemens Riıchter und Dr Paulus Sladek Mendeha-
a» Im Augustiner-KRundbrıef » veröffenthlichte mehrere Aufsätze
ber den Augustinerabt Gregor Nendel und die Mendel-Gedenkfejern
1MmM Augustinerorden 1mMm Jubiläums]jahr 1965/1972 Im Auftrag
der Ackermann-Gemeıinde, München, und des Instiıtuts für dıe (+e-
schıchte und Kırchengeschichte der Sudetenländer, Königstein/Ls.
und mehrerer Zeitschriften schrıeb Ferdinand Mıksch Beıträge
ber Gregor Mendel, ZU Krtrag des Mendel-Jubiläums 1965/66 un!:
Z 150 Geburtstag Gregor Mendels L11-L24). Von der Gregor-
Mendel-Gesellschaft- Wıen wurde mıt der Leıtung des Mendelarchıvs
beauftragt.

Den 150 Geburtstag ıhres Mıtbruders Gregor Mendel ejerten
dıe Augustiner des Regionalviıkarıats mıt einem Festgottesdienst
anı unı 1972 1n der Augustinerkıirche 1n Wıen, wobel der Kırchen-
musık-Chor St; Augustin Anton Bruckners Mıssa sollemnı1s ın FK-Moll
ZU. Vortrag brachte, ZU (+edenken dıe Krstaufführung 1872
In der ehemalıgen Hofpfarrkırche St Augustın durch den Komponıisten
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Bruckner a ls Dirıgenten. In gleicher Weıse ehrten dıe Deutsche
Augustinerprovinz mıt dem KRegionalvıkarıat Wıen un der Acker-
mann-Gemeinde Gregor Mendel 1n einem Gedenkgottesdienst
Julh 19792 1ın der Dreifaltigkeitskirche 1n München. Dabe1 hıelt DDr
Adolar Zumkeller (Rom-Würzburg) dıe Festpredigt un Clemens
M Rıchter das Festamt. Die musıkalısche Gestaltung aD der Acker-
ann-Ohor unter Professor Frıtz Kernich. Dem Ersuchen der
(+enannten dıe Bayerıische Staatsregierung Aufstellung elner
Mendel-Gedenkhbüste Iın der Ehrenhalle (Walhalla) hbe1 Regensburg,
AaAus Anlaß des 150 Geburtstages des ntdeckers der Vererbungsgesetze,
wurde leıder nıcht stattgegeben.

Beıträge AUS der deutschen Augustinerordensprovinz.
Das Interesse AIn Leben un! Werk Gregor Mendels Wäar auch 1ın

der Deutschen UÜrdensprovinz vorhanden. Das wırd deutlich 1m Briefe
des deutschen Ordensgeneral Dr Clemens FKuhl eınen Mıtbruder
Professor Dr Rudolf Arbesmann, New Y Ork; worın ıhm selne
ındrücke be1 der Generalvisıtation des Brünner Augustinerklosters

schılderte un dabe1 sıch mıt Anerkennung ber den Augustiner-
a,bht (GGregor Mendel als Ordensmann un! Verwalter des Klosterver-
mOgens äußerte ( Clemens’ Originalbriefe, Würzburg).

Ihr Interesse bekundeten dıe deutschen Ordensbrüder ıIn zahl-
reichen Publıkationen. Matthäus Zimmermann (Münnerstadt)
publızıerte ın der Ordenszeıtschrift « Analecta Augustinlana » Z7We]l
beachtenswerte Beıträge « Padre Mendel ıl Mendelısmo » (L33
worın auf dıe Studie des ekannten Sozlologen ermann Mucker-
INnNann Die Kntdeckung der reinen Linıen ıIn der experımentellen
Vererbungslehre » 1n der Zeıtschrift Stimmen der Zeıit » verweıst.
Der zweıte Beıtrag ist betitelt Gregorius Mendel, eXIMI1US SCc1eN-
clarum cultor (L34

In e]lner Artikelreihe der Augustinerzeitschrift Cor Unum-Miıt-
teılungen dıe deutsche Augustinerfamilie » schrıeb Dr Matthias
Heim dıe Studıe Gregor Mendel, der Naturforscher (L29) Durch dıe
genannte Zeıtschrift Cor Unum » un: dıe VO  w den deutschen
Augustinern redigierte Famıiıhlienzeitschrift Marıa VO guten Rat»
wurde In den Beıträgen den Mendel-Jubiläen 1965/1972 eıne große
Lesergemeinde angesprochen.

Eınen 1e] beachteten Beıtrag ZUT relıg1ösen Persönlichkeit Gregor
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Mendels gab DDr Adolar Zumkeller 1n eıInem Vortrag eım Mendel-
Colloquium 1970 1n Brünn Brno ber ZWel Predigtskızzen des Prälaten
Gregor Mendel L36) Beım Gedenkgottesdienst ın München
Julı 1979 hıelt ZU gleichen T’hema dıe Festpredigt (L37) In den
VON den Augustinern geleıteten Klosterschulen und Schülerheimen
wurde dıe Persönlichkeıt un: Lehre Gregor Mendels 1n den Lehr-und
Krzıehungsplan aufgenommen. So wurde Augustiner-Studien-
sSemMINAT St Michael ın Münnerstadt/Bayern eın bıologischer Arbeıts-
kreıs geschaffen, der sıch ImM Mendel-Jubiläumsjahr In Versuchen un!:
Diskussionen mıt den Mendel’schen (+esetzen beschäftigte.

Beıträge AUS der Niıederländischen Augustinerordensprovinz.
Seıt der Wiıederentdeckung der Mendelschen (zJesetze durch Hugo

de Vrıes bestand auch be1 den Augustinern In den Nıederlanden e1in
Interesse für iıhren Mıtbruder Gregor Mendel un: den Mendelıs-

INUS,. Am Kıngang des Kvoluon » In Eındhoven, einem Ausstellungs-
1L1AaUM der Kırma Sıemens, ıIn dem dıe Entwicklung der Genetik darge-
Sıs) WIrd, befinden sıch dıe OTLrate der beıden Großen der Natur-
wıssenschaft, Hugo de Vrıes un Gregor Mendel, dıe beıde ın den
Nıederlanden eıne hohe Verehrung genıeben

In den dreißıger Jahren beschäftigten sıch bereıts dıe Augustiner-
kleriıker Modestus VQa  ; Straaten un!: Lieopold Verhagen mıt Lierver-
suchen Mäusen), dıe sıch später aufgaben. erhagen stucıerte ein1ıge
Semester Biologie, wandte sıch annn aber einer anderen Beschäftigung

Miltenburg, Professor für Biologıe St Thomas-Kolleg In
Venlo, beschäftigt sıch An alg Fachkundiger mıiıt den Mendelschen(+esetzen.

Anläßliıch der 90-Jahrfeıijer der Veröffentlichung VON Gregor
Mandels klassıscher Schrift Versuche ber Pflanzenhybrıden » P -
blızıerte Kxzell Petrus Va  > Lıuerde, Generalvıkar der Vatıkanstadt und
Päpstlicher Sakrtıstan, selne Studıe Carattere Relıg10s1tä dı (+regor10
Mendel (L38 1ın der Festschrift Novant Annı delle Legg1 Mendehane E}
WOZU ıh Professor Luigı (+edda veranlaßt Darın wıderlegte
dıe ırrıge Darstellung ıIn der Iltıs-Biographie hber Charakter un!:
Religiosität » Gregor Mendels.

Der ın den Nıederlanden ohl bekannteste Mendelforscher aUuS

dem Augustinerorden Professor Dr Johann (ze07g Meiknecht
Augustiner-Gymnasium iın Eiındhoven. (+2eboren 1901 ZUu1 Haag,
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stucherte Augustiner-Gymnasıum In Kındhoven., trat 1921 1ın den
Augustinerorden eiINn un erhijelt he] se1Ner Kınkleidung den Kloster-
NaIinen Georg. ach SEeINeET Priesterweıhe TOZ) stucjerte 19 Semester
Naturwıssenschaften (Bıologie) der UnıLhversıität Leyden un: 0_
vıerte 194.1 mıt elner Dissertation Farbsehen un Helligkeitsunter-
scheidung eın Steinkauz (L39) ZU Doktor der Naturwissenschaften.

Bıs Se1IN Lebensende wıirkte Meijlknecht a ls Professor für
Bıiologıe Augustiner-Gymnasıum ıIn Eındhoven. Zeıtlebens befaßte

sich mıt en un! Werk Gregor Mendels un studierte 1MmM Brünner
Augustinerkloster dıe Mendel-Dokumente q ls Unterlage für
Se1N Hauptwerk Gregor Mendel. De ontdekker der erfell]kheids-
wetten » (L42) eın etztes Werk Gregor Mendel 1M Kloster. and-
notızen Z Mendelbiographie (148) wıdmete der relıg1ösen Persön-
ıchkeıit Gregor Mendels. eın wıssenschaftliches Interesse galt vornehm-
hlıch der experımentellen Genetik Seine Forschungsergebnisse VelI-

öffentlichte 1n 7WEe] Pubhlikationen der cta Botanıca Neerlandıica
L41) un: bereıtete eıne krıtıische Übersetzung mıt Kommentar
Mendels klassıscher Schrift Versuche ber Pflanzenhybrıden » VOT,
dıe ınfolge dE1INES unerwarteten Todes 19060) nıcht mehr veröffentlicht
werden konnte.

Das Mendel-Jubiläum 1965 ıIn den Nıederlanden hatte Professor
Meijknecht mıt Umsıcht und Sorgfalt vorbereıtet. Seiner Inıtıatıve
War danken, daß dıe Zentenarfeljer der Veröffentlichung der
Mendelschen (+esetze durch eıne Festakademıe der Unıiversität 1ın
Amsterdam, Aprıl 1965, unter Mitwırkung a ller s1eben
Genetischen Fakultäten Uun! der Kaol Akademie der Wiıssenschaften,

eINeT überwältigenden Khrung Gregor Mendels un SEeINES Werkes
wurde. In selner Festrede Honderd Jaar Mendel » gab Dr Meı1jknecht
elıne umfassende Darstellung VO  a den Auswirkungen der Mendelschen
Kntdeckung In allen Lebensbereichen, für Pflanzen, 1l1eTr un Mensch.
Die WKestrede W1e selne übrıgen ZU Mendel-Jubiläum verfaßten Schrif-
ten erschılıenen auch 1mMm Druck L43-L50).

Kın weıteres Verdienst erwarb sıch Professor Meiyknecht be] der
Errichtung des Mendel-Denkmals VOTLT dem Mendel-Kolleg In Haarlem,
das VON den Augustinern geleıtet WITd. Auf seıne Veranlassung hın
kamen Spenden A UuS allen Volkskreıisen, ohne Unterschıed der Konfes-
S10N, für das Denkmal UuUuSamıme Kr sg darın einen Beweıs VON
elınNer hohen Mendelverehrung 1MmM SaNZch Land » (Me1jknecht-Brief

21:1:1966, Mendelarchiv Wiıen). Die künstlerische Gestaltung des
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Mendeldenkmals, eıne TEL Meter hohe Darstellung der Mendelschen
Kreuzungsversuche ıIn Gelbkupfer, hatte dıe nıederländische Augu-
stinerordensprovınz dem Augustinerpater 'T ’homas Oodr AUuS Böhmen
1n Auftrag gegeben. Beım Festakt der Denkmalenthüllung
November 1965 VOT dem Mendelkolleg überreichte der Provınzıal der
nıederländıschen OÖrdensprovınz eıne Mendel-Gedenkmedaıille 1n Bronze

dıe seben Genetischen Fakultäten der Nıederlande Das Kunst-
werk entwartf der nıederländısche Künstler 1e1 Steenbergen.

Meij]knecht ahm alsı Deleg1erten der Niederlande Mendel-
Symposium 1965 ıIn Brünn TNO) teıl. WO iıhm der Dırektor des
Mährıischen useums Dr Jehlinek dıe Mendel-Gedenkmedaıille 1965
für sge1nNne Verdienste den Mendelismus überreıichte. Dr Meilknecht
WarLlr Mitarbeıiter mehrerer Fachzeıitschrıiften, Mıtherausgeber VO  — Lehr-
büchern für Zoologıe un Botanık un: Mıtghed des Publikations-
komittees der Fachzeitschrift Folha Mendeliana ın Brünn (Brno)
eın hervorstechender Charakterzug WarLr se]ne Inehe und Verehrung

für Gregor Mendel, den ın se1lnem Leben und Schaffen ZU Vorbild
nahm (Heımans, Nachruf 1n FKolıa Mendehana ». 1968).

Beıträge AUS den übrıgen Augustinerordensprovinzen un Eurona.
In Spanıen beschäftigen sich dıe Augustiner se1t Jahren als

Lehrer Höheren Schulen (Ordensschulen) un: Mıtarbeıiter Fach-
Instituten mıt dem Mendelismus un! dE1INeT praktiıschen Anwendung.
Auf dem (Jebiete der Interatur und des Pressewesens konnten dıe
spanıschen Augustiner 1n der Verbreıtung der Mendelschen Lehre
beachtliche Kırfolge erzıelen. So sSINnd In der VOI den Augustinern
rediglerten Zeitschrift La (iudad de Dios» bısher ber zehn Mendel-
Publıkationen erschlıenen. In der erwähnten Zeitschrıift publizıerte
Franecısco Marcos del Rıo 7We]1 Aufsätze ara | centenarTI1o de Mendel.
Las leyes mendelanas » L52) nd IN lımıtes de] mendelısmo la
aCCI10N de los CTOMUSOMAS 6Il la herenc]1a » (L53) In der gleichen hHeitz
schrift gab uan Manuel del Kstal einen bıographıschen Bericht

Gregor10 Mendel ]a Abadıa agustinı1ana de Brünn » 154) un! Paul
Hammerling wıdmete darın seinem Mıtbruder Gregor Mendel einen
Nachruf L51) Im Mendel-Jubiläumsjahr 1965 verfaßte uls Cubillo
ın der Zeitschrift Relıgıon cultura » dıe Studıe Kl Gregor10
Mendel e] mendelısmo » (L55 Ambrosıo Fernandez, Professor der
Biologie, wıdmete 1n seinem Lehrbuch Biologıa Gregor Mendel un
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dem Mendelismus 3801 e1genes Kapıtel. In der Zeıtschrift ıda
Nueva schrıeb Velasco einen orıgınellen Beıtrag Gregorio Mendel,
e] Fraile de los guısantes L57) und Iza Retana veröffentlichte ın der
Madrıder Tages-Zeitung Ya» seinen Aufsatz Prımer centenarıo del
Mendelismo » (L61) Kınen interessanten Beitrag schrieh Jımena de
la Vega Teor1a de la herencıia herenecıa molecular » (L60)

In Itahlıen (KRom) befaßten sıch dıe Augustiner ebenfalls mıt
der Persönlichkeit und Lehre ihres Miıtbruders Gregor Mendel. Der
Ordensschriftsteller de Romanıs publızıerte 1ın Bollettino
Storico Agostin1ano mehrere Beıträge Un fratre naturalısta (HOovan-
Ha Gregor10 Mendel, Agostin1ano » (L62 « Mendel, Sacerdote delle
Fede, Maestro dı Seclenzıa » (L63 un: « Un grande innovatore ello
stud10 delle ScC1leNZe naturalı (L64 um 5 Todestag Gregor Mendels
(1934) schrıeh Hammerling 1n Archıvo Hıstorico Agostinı1ano »
(Rom), eınen Gedenkbeitrag En e] ceinecuentarıo de la muerte de
Mendel » (L67 Im Mendel-Jubiläumsjahr 1965 wurden, gdurch das Apostolische Schreiben Papst Pau/l VI Gregoril Mendel »,
In den Ordenszeıtschriften Mendel-Publikationen (L65, L66) VelI-
öffenthlicht

In der Belgischen Ördensprovinz beschäftigen sıch dıe Augustiner-Professoren aAm Ordens-Gymnasıum In Kontich mıt der Persönlichkeit
un Lehre Gregor Mendels. Von den Publikationen ist der Beıtrag des
Ordenshistoriker Norbert Teeuwen, Leuven, Pater GregoriusMendel O.E.S.A Een beroemd natuurkundige » (L74 erwähnenswert.

Beıträge der Augustinerprovinzen un Nordamerika nd Australien.
DiIie Augustiner der nordamerıkanischen Urdensprovinzen können

gemeınsam mıt ıhren deutschen Mıtbrüdern 1n den USA un: Canada
auf eıne lang]ährige erfolgreiche Tätigkeit auf dem Gebiete der Mendel-
forschung verweılısen. Das Forschungszentrum des Augustinerordens 1n
Nordamerika The Augustinian Hıstorical Institute of North America
hat selinen Sıtz der Augustiner-Universität Iın Vıllanova, Pa
Die Wiıssenschaftliche Bıbhothek der UnLhversität nthält eıne AbteilungGregor Mendel un: dıe Geschichte des Mendelismus ». Das
fangreiche Schrifttum wırd AA Ne  — geordnet un: katalogisiert. An
der Vıllanova-Universität befindet sıch das Gregor-Mendel-Institut

Mendel Hall», dem naturwıssenschaftliche Studien und Mendel-
Akademien abgehalten werden. Vor mehr a IS Jahren stiftete die
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Augustiner- Un1iversıität ın Vıllanova den Mendel-Preıs (Mendel Medal),
der hervorragende katholische Naturforscher verhehen wIrd. Unter
den mehr als Preisträgern wurde auch Teılhard de Chardın
ausgezeichnet. Im Mendel-Jubiläumsjahr 1965 verlıeh dıe Vıllanova-
Universität dıe Ehrendoktorwürde Professor Luig1 Gedda (KRom)
für dessen Verdienste auf den (+ehjete der Humangenetik. Die Nnatur-
wissenschaftlichen Pubhkatıiıonen veröffentlichten dıe Augustiner In
der Ordenszeıitschrift « 'The Tagastan » (L75, L76) Das Institut für
OÖrdensgeschichte The Augustinıan Hıstorical Institute In New XOIK,
enthıelt eıne oroße Zahl Mendehana. Hs wurde 1 Jahre 1970 der
Universitätsbıibhethek 1ın Vıllanova einverleıbt. Im Mendel-Jubiläums-
Jahr 1965 1eß eın Mendelfreund auf dem Weltausstellungsgelände
( Vatıkanıscher Pavıllon) In New ork (1964/66) eınen Mendel-Garten
(Father Mendel (+arden of Heredity) anlegen und übergab ıh: den
Augustinern 1n Obhut Täglich versorgt eın (+ärtner den Mendel-
(+arten mıt frıschen Pflanzen, deren Blüten dıe Proportionen der
Mendelschen (zesetze darstellen ». Auf e]ıner Steinplatte SINnd dıe
Mendelschen Vererbungsregeln graphisch aufgezeichnet und eıne
Marmortafel rag dıe Inschrift FATHER MENDEL GARDEN

Der « Mendel-Garten » erhıelt August 1965
(Augustinu sfest) mıt; einem Festgottesdienst dıe kırchliche Weıhe (L66)

Not un Inflatıon ZAWahSch dıe Deutsche Augustinerordensprovınz
ach dem Krsten Weltkrieg Neugründungen 1n Nordamerıka, acht
Konvente In USA un!:! Canada, dıe 967 ZUT OÖrdensprovınz St, Josef
ın Nordamerıka erhobhben wurde. Als erster deutscher Augustiner kam

Dr (Jelasıus Kraus (  -1  ) ach Nordamerıka un! dozjerte
der Vıllanova-Universität Phılologie un: Naturkunde. Als atur-
w1lıssenschaftler beschäftigte sıch auch mıt dem Leben und Werk
Gregor Mendels. Kr stuclherte dıe Mendel-Dokumente 1m Brünner
Augustinerkloster und verfaßte eıne englısche Mendelbiographie, qA1e
im Kloster Monastery aufbewahrt wurde. Im Augustiner-
kloster Monastery hat Prior Tarecısıus Rattler, e1n eıfrıger
Mendelforscher, eın Mendel-Museum eingerichtet und eıne Hendel-
Ausstellung arrangıert. Im Mendel-Gedenkjahr 1979 verfaßte eın
deutsches un: eın englisches Manuskrıipt ber dıe Persönlichkeıit Gregor
Mendels. Die englische Fassung (L32) wurde VO  s der Vıllanova-
Ordensprovınz alle Konvente 1ın Nordamerıka versandt,. C1e deutsche
Fassung (L31) wurde vAuN In der Novembernummer der Famılıenzeıt-
schrift Marıa Guten Rat», 1972; veröffenthecht. Die englısche
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Fassung benützte Rattler für eıinen Festvortrag Nova Scotia
Agricultural College In Toronto im Oktober 1972 In der Mendel-
forschung arbeıtet mıiıt dem Biologen Boyes der Me 11
Unıiversıity 1n Montreal Als Lehrer den Höheren Schulen
1n Nordamerika vertreten dıe Augustiner bewußt dıe Lehre Mendels.
Die VON ıhnen geleitete Mıttelschule In Chicago führt den Namen

Mendel-High-School
Im Jahre 1971 errichteten dıe Augustiner In Australien durch den

Anbau elınes Irakts das Vıllanova-College In Brisbane eın
modernes Forschungs-Institut für Biologie un Genetik, Mendel
all genannt Im bescheidenen Maß soll dieser Stätte dıe Brünner
Tradıtion » 1MmM (Ge1ste Gregor Mendels gepflegt werden. Leıter des
Instituts ist Laurence Mooney, Professor für Bıologıe un Zoologıe.
Zum 150 Geburtstag Gregor Mendels verfaßte Michael Endıcott
In der Tageszeitung The Catholie Leader » eınen achtbaren Artıkel
(L77

Zusammenfassend ann agt werden, daß das Interesse für
dıe Persönlichkeit un Lehre Gregor Mendels 1m Augustinerorden ohl
vorhanden ist, Die gıgantısche Kntwicklung der Naturwissenschaften
haben Weltbild verändert und iIm Augustinerorden eue Impulse
ZUT Krforschung der Persönlichkeit und Lehre Gregor Mendels g..
geweckt.

Gregor-Mendel-Gedenkfeier des Augustinerordens N Rom

Den festlichen Höhepunkt des Mendel-Jubiläumsjahres 1965 und
zugleıch glanzvollen Abschluß des 14 Vatiıkanıischen Konzıls, bıldete
dıe Gregor-Mendel-Gedenkfeier des Augustinerordens Iın Rom,
November 1965 In einem offizıellen Festakt ehrten dıe General-
leıtung des Augustinerordens, ıIn Verbinding mıt dem Institut für
medizınısche (+enetik Gregor Mendel » der UnıLyersität Kom, den
Augustiner-Gelehrten (;regor Mendel un: Se1N wıssenschaftliches Werk
Die Gedenkfeijer fand 1MmM Palazzo Pıo XIL dem größten kırchlichen
Festsaal Roms In Anwesenheit hoher Persönlichkeiten AUuS dem
kırchlichen, kulturellen, polıtıschen un: wıssenschaftlichen Leben
Roms Im Audıtorium hatten 17 Kardınäle un: 150 Bıschöfe,
dıe Konzıil teılgenommen hatten. Platz2 Der Festsaal]
Wr überfüllt, SO die FKeler durch Lautsprecher übertragen wurde.

Den Auftakt dıeser glanzvollen Festfejer bıldete das Cantabo
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Domino 1ın ıta. VONN Luig1 da Palestrina, dirıgiert VO Maestro
der Capella Sıstına Msgre Domenico Bartoluce]n. In SeINeTr Begrüßungs-
ansprache betonte der Generalprior des Augustinerordens Agostino
Trape, daß INa  - mıiıt dıeser Feıjer den Wıssenschaftler und Ordensmann
Gregor Mendel ehren wolle In elner Grußbotschaft drückte Papst
Paul VI selne Bewunderung für das Werk Gregor Mendels AUS, das
iın der (Geschichte der Wissenschaft das Fundament der experımen-
tellen (GJenetik wurde. Professor Luig1 Gedda, (O)rdiınarıus für mediz1-
nısche (+enetik der Universıität Rom, prägte IN selner Laudatıo den
treffenden Satz Wır hätten nıcht den Wiıssenschaftler, 30881 WIT
nıcht den Augustiner gehabt hätten Mıt dıeser Akzentulerung unter-
schijed sıch dıe römısche Gedenkfeijer VO  S den übrıgen Zentenarfejern
In aller Welt, dıe mehr den Naturforscher qlg den Menschen und
Ordensmann ehrten. Die Gregor-Mendel-Gedenkfeier WarLr nıcht mehr
eıne Angelegenheıt der Augustinerfamilıe alleın. sondern kam elner
Khrung Gregor Mendels un SeINES Werkes durch das Konzıl, der
höchsten kırchlichen Autorıtät, gleich. In der Vorhalle des Palazzo
Pıo XI} wurden In eiıner Mendel-Ausstellung Keproduktionen AUS dem
Leben un Wırken Gregor Mendels gezelgt.

Amostoluısches Schrevben Pampst aul VI den Generalprıior des
Augustinerordens Lucıianus Rubıo ZU/ Mendel-Jubiläum 1965

Gehebter Sohn, (Deutsche Übersetzung).
ruß und Apostolıscher Segen !
In diesem Jahr gebührt Gregor Mendel eine eıgene Gedenkfeıer,

dıe auf Deinen klugen Rat hın VON Deinen Mıtbrüdern, aber auch auf
eigene Inıtıatıve VON vıelen ännern der Wıssenschaft würdıg begangen
werden wırd.

Be1 dıesen Ehrungen möchten Wır nıcht fehlen, Ja ist Uns 1ın
Anbetracht NnsererT schuldıgen un: angenehmen Amtspflicht, dıe
Großen des (+e1stes un: des erzens mıt gebührendem Lob ehren,
eıne besondere HKreude un unsch, den Namen Gregor Mendels
allen aufleuchten lassen.

Am März 1965 sınd es hundert Jahre. daß Deıin Ordensmitbruder
AUS dem Kloster Brünn ın Mähren der dort gegründeten Naturwıissen-
schaftlichen (Gesellschaft se]lnen zweıten und endgültıigen Bericht mıt
dem Tıtel Versuche ber Pflanzenhybrıden » vorgele hat Darın
schildert dıe geglückten nd sıcheren Krgebnıisse VO  ; Kxperıimenten,
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dıe eın Jahrzehnt lang 1MmM (Aarten selnes Klosters durchführte, 1ın
dem mıt Hılfe elner Methode, dıe 1n beharrlıcher Sorgfalt,
ın scharfsınnıger und absolut sıcherer, weıl auf mathematıschen
Formeln beruhenden Anwendung vielerleı Arten VO  e Krbsen kreuzte.

Sıcherlich hat ein scharfer Verstand Gregor Mendel geleıtet,
und gahzZ bestimmt iıhm seINe gründlıchen mathematıschen
Kenntnıisse eıne wırksame ılfe In selInem Bemühen, be]l seıinen Hor-
schungen In der Verfolgung SeINESs Zieles besonders auf dıe Zahl A

achten Dennoch gehen ohl dıe nıcht fehl, dıie meınen, habe dıesen
Weg der Forschung eingeschlagen, angeregt durch dıe Lehre des
hl Vaters Augustinus, der besonders he1 der Entdeckung der Zahl 1ın
den Dıngen dıe Weısheıt (+0ttes bewunderte, dıe alles ach Zahl
geordnet un: erschaffen habe, weıl 1n den heılıgen Büchern %U
wırd Sıe erstreckt sıch machtvoll VON einem nde ZUIM anderen un!
durchwaltet aufs Beste das All ( Weısheıt 8;1) 9 wırd ohl mıt diıeser
aC dıe sıch VO  e nde nde erstreckt, dıe Zahl, und mıt der
Macht, dıe alles aufs este durchwaltet, dıe Weısheıt selbst bezeıchnet
se1N, da beıdes ZUL gleichen Weısheıt gehört (De Arb 1L, 30)

Gregor Mendels Kntdeckungen wurden damals fast, völlıg mıt
Schweigen übergangen. rst später wurden S1E neu-entdeckt un e_

wıesen sıch A UuS eıgener innerer Kraft un: Klarheıt g IS sehr gee1gnet
ZUT Krforschung sowohl der Anlagen, dıe durch Vererbung der (+enera-
tiıonenfolge übertragen werden, q ls auch des Wıe der Vererbung.

Zum Begınn dieses Jahrhunderts haben beruüuhmte Naturforscher
AUuS verschıedenen Ländern (Hugo de Vrıies, Carl Correns un Erıch
Tschermak-Seysenegg) eım Vergleich ihrer Entdeckungen nıt denen
Mendels ohne Zögern erklärt, daß ıhm qa ls ıhren Vorgänger das Hn f-
deckungsverdienst gebührt. Seıt dem hat sıch dıe Wıssenschaft, dıe
dıe (+esetze und EKElemente der Vererbung untersucht, Genetik genannt,
sehr entwıckelt und erstreckt sıch auf Pflanzen, ]1eTr un Mensch.
Außerdem fanden dıe VO  e Mendel entdeckten un! erwıesenen Natur-
gesetze Anwendung auf dıe allgemeıne Bıologıe und Pathologıe.

Die spezıelle Bıiologıe, dıe sıch mıt dem gesunden un kranken
Menschen befaßt ‚hat durch ıh große FHKortschrıtte gemacht, eue
Erkenntnisse uUun! somıt eUue Methoden gefunden, durch dıe
Erbkrankheiten un Krbkrankheıtsanlagen nıcht 10WDaL erkannt, sondern
ıhre Auswirkungen auch durch Anwendung der echten Heıilmittel
geheıilt werden können.

Deswegen sınd sıch Naturforscher nd Ärzte eIN1S 1m Lob d1ıeses
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Mannes., dessen Verstandesschärfe gleich rühmenswert Walrl Ww1e der
degen, den se]lne Forschungen der Menschheıt brachten un: och
bringen werden. Kr gehört den durch Gelehrsamkeit ausgezeıchneten
Männern. dıe dıe Natur aufdeckten un 1ın dıe verborgenen Werk-
tatten des Schöpfers eindrangen. Und des Nutzens, der sıch
daraus für alle ergıbt, nımmt auch A1e Menschheit te1l sSe1Ner
hre un: seinem Verdienst.

In dAleses allgemeıne Lob wollen auch Wır mıteınstımmen, VOT

allem auch deshalb, weıl dıe Augustiner-Familien In Gregor Mendel
einen Mıitbruder sehen dürfen. der sıch durch kluges Urteıl, festen
Glauben un treue Ordensobservanz auszeichnete. Das geht klar AUuS

selner Lebensbeschreibung hervor. Nıemals hätten ıh selne Mit-
brüder einstiımmı129 ZU Abt gewählt, Wenn S1e nıcht ebenso ın ıhm
eınen Mannn VO  - tıefer Frömmigkeıt un Klugheıit, WwW1e eıinen (Gelehrten
VON klarem, reichen Wıssen gesehen hätten. eın leuchtendes Beıspiel,
das gab, mOoge vielen anderen ein kräftiger Ansporn werden den
gleichen Weg eıfrıgen Studiumse gehen un: ıhrem katholischen
Namen hre machen un del verleihen. Das entspricht auch
den Krmunterungen un Wünschen unseTes Vorgängers Papst Johan-
Nnes selıgen Andenkens, denen ın SeINeT Knzyklıka Pacem
Iın terrıs » Ausdruck verhehen hat pars

Das ist Uns auch Grund und wıllkommener Anlaß, unseTenm
heben Aloıs ((Gedda ZUT Gründung des Instituts In Rom, das den Namen
Gregor Mendels LräQT, In dem dıe Mediızınısche (enet1ik un: Zwillings-
kunde gepflegt und den neuesten Erfordernissen angepaßt wurde,
beglückwünschen, daß lImmer mehr Bedeutung wächst un:
och ogrößeren Hoffnungen verechtıgt. (+anz besonders aber darf sıch der
Orden, dem Du würdıg vorstehst, Gregor Mendel a ls eliner leuchtenden
Zierde rühmen. Und auch Wır freuen Uns, daß diıeser helle Stern AUuS

Deiınem Orden aufgıng. Wır wünschen sehr, daß dıe Jahrhundertfeier,
In der I11an se1nNne Verdienste ehrt, auch vıele ZUT Nachahmung se1Ines
Beıspiels anregt un bleibende Früchte zeıtigt.

Das wünschen Wır Dır, gelıebter Sohn, A US SaNZCIN Herzen un
erteı1len Deinen Mıtbrüdern un allen, dıe Mendel-Gedenkfeijern
veranstalten un:! daran teılnehmen, In aller Liebe den Apostolıschen
Segen.

Gegeben Rom., aM Hebruar 1969, 1m zweıten Jahr NseTes
Pontifikates.

(gez.) aps Paul VI
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